
H E I L M O O R  N E Y D H A R T I N G

Das Naturphänomen mit einzigartiger Wirkung
HILFT UND HEILT
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Gesammelte Heilkraft vieler tausend Jahre

Seit mindestens 30.000 Jahren, so konnte man bei

Untersuchungen feststellen, versinken im Heilmoor

Neydharting Blüten, Blumen, Heilkräuter, Gräser

und andere Pflanzen. Es entstand aus eiszeitlichen

Gletscherseen, die durch intensives Wachstum zum

Flachmoor wurden. Dort sammelte sich eine einzig-

artige Vielfalt an voralpiner Vegetation in der Senke

des Neydhartinger Beckens. In einem ständigen

Zyklus versinken die am Grundwasserspiegel üppig

gedeihenden Pflanzen immer wieder im Wasser und

bilden in einem besonderen biologischen Umwand-

lungsprozess das Heilmoor von Neydharting mit sei-

ner Vielfalt an wirksamen Inhaltsstoffen, die Prof.

Stöber (†1990) als „Moor-Bouquet“ bezeichnete.

Über vierhundert Pflanzenarten enthält das Heil-

moor Neydharting. Als Flachmoor ist es ein beson-

ders nasses Moor, in dem die am Grund gestapelten

Pflanzenreste nicht vollständig verrotten, da Mikro-

organismen dort nur wenig aktiv werden können.

Umso aktiver bleiben die biologischen Inhaltsstoffe,

die in Untersuchungen, die genau vorgeschrieben

sind, um ein Moor „Heilmoor“ nennen zu dürfen,

festgestellt wurden. 

Besonders wirksam ist dieses Heilmoor aber nicht

nur wegen seiner großen Vielfalt an biologischen

Substanzen, die im Zusammenspiel ihre heilende

Wirkung entfalten können, sondern auch durch das

reiche Vorkommen an Mineralstoffen und Spuren-

elementen, vor allem Eisen; eine Besonderheit des

Heilmoors von Neydharting ist auch sein beständi-

ger Feuchtigkeitshaushalt: Noch nie ist dieses Heil-

moor ausgetrocknet und abgestorben, die Kraft von

Jahrtausenden ist hier gesammelt und aktiv.

Immer wieder bewiesen die praktische Erfahrung

und Gutachten eine eindeutige Heilwirkung der

vitalisierenden Heilmoor Vital Schwebstoff Bäder,

der Heilmoor Vital Packungen und Heilmoor Trink

Kuren: bei Erkrankungen des Bewegungsapparates

und gynäkologischen Leiden, bei Hautreizungen

und Störungen im Verdauungstrakt. 

Und noch einen positiven Effekt  kann das Heilmoor

Neydharting im Rahmen der Naturheilkunde für sich

verbuchen: Es ist besonders gut verträglich.

D A S  H E I L M O O R  N E Y D H A R T I N G

Humus

Flachmoortorf, 
schwarz

Moorerde 
braun

Ton, Schotter
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Von Tieren entdeckt, von Paracelsus erweckt.

Durch genaue Beobachtung der Natur entstand die

Naturmedizin. Besonders hilfreich dabei waren Tier-

beobachtungen. In der Fauna unserer Welt werden

noch Instinkte verspürt, die uns leider schon lange

verloren gegangen sind. Die machten sich unsere

Urahnen zunutze, sammelten auch damit Wissen um

die Heilkräfte ihrer Umwelt. Tiere fressen zum Bei-

spiel bestimmte Kräuter und Gräser, wenn sie sich

den Magen verdorben haben, sogar Efeu und Alrau-

nenwurzeln, besonders bitter im Geschmack und

sonst gemieden, „verordnen“ sie sich.

Man beobachtete Hirsche, die nach Rangkämpfen

ihre Wunden im Heilmoorwasser badeten, und Zie-

gen, sonst heikle „Feinspitze“, die Heilmoorerde fra-

ßen, um giftige Kräuter wie den Schierling verdauen

zu können. Auch Raben, an Giftköder geraten, zup-

fen sich im Heilmoor Kräuter und überleben. Was

den Tieren der Instinkt sagt, können wir heute

erklären: Viele Wirkstoffe der im Heilmoor versun-

kenen Heilkräuter und Pflanzen, wie Phytohormone

und – aus dem pflanzlichen Material durch einen

biologischen Umwandlungsprozess entstandene –

Lignine, Bitumina, Proteine, Pektine, Huminsäuren,

Fulvosäuren und die im Moor angereicherten Mine-

ralstoffe und Spurenelemente, sind Ursache für die

heilenden Eigenschaften. Doch da diese Substanzen

nicht isoliert wirken wie künstliche Medikamente,

sondern in Gemeinschaft, entstehen die heilenden

und lindernden Wirkungen – eine Erkenntnis aus

der aktuellen Phytotherapie und eine wunderbare

Eigenschaft des einzigartigen „Moor-Bouquets“ von

Neydharting.

Ein besonders genauer Beobachter war Paracelsus,

1493 als Theophrast Bombast von Hohenheim

geboren, ein berühmter Arzt und Naturforscher, der

als Erster die chemischen und physikalischen

Grundlagen des Lebens erkannte und deshalb als

Begründer der pharmazeutischen Chemie gilt. Das

Ziel aller seiner Behandlungen ist die Erhaltung und

Pflege der natürlichen Lebenskraft. In seinem

„Baderbüchlein“ empfahl er Heilerden und Heil-

moore, auch das von ihm besuchte „Gemös in Neyd-

härding“, zur Behandlung verschiedener Krankhei-

ten: Gelbsucht und Gallenleiden, Fieberauszug, För-

derung der Esslust, schnelleres Heilen von Vernar-

bungen, Unfruchtbarkeit. Für vieles konnten wis-

senschaftliche Beweise gefunden werden. Doch

schon vor ihm, bereits um 1360, werden Heilmoor-

wasser-Moorbäder in Neydharting erwähnt. Damit

ist dieses oberösterreichische Heilmoor das älteste

bekannte Heilmoorbad der Welt.

D I E  K R Ä F T E  D E S  A K T I V - H E I L M O O R E S
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Jedes Moorvorkommen hat ein anderes Wirkstoffbün-

del, abhängig von der Lage, dem Alter, der Flora und

Fauna des Gebietes. So ist das Heilmoor von Neydhar-

ting wirklich einzigartig. Wie einzigartig, wurde in

objektiven Untersuchungen, die jedes Heilmoor vor-

weisen muss, um sich auch so nennen zu können, fest-

gestellt: Dabei geht es um Humifizierungsgrad, Gehalt

an organischen und anorganischen Bestandteilen, an

Huminsäuren, um den pH-Wert, das Wärmehaltever-

mögen und die Quellungszahl.

Torf oder Moorerde haben ganz allgemein eine

besondere Wärmewirkung auf den Körper. Heilmoor

hingegen kann noch viel mehr: Der wichtigere Effekt

bei dieser speziellen Erde ist das Eindringen bestimm-

ter Wirkstoffe durch die Haut, seine biochemische

Wirkung. Diese Eigenschaft kann nicht in allen Moor-

vorkommen nachgewiesen werden, sehr wohl aber

beim Heilmoor von Neydharting. Laut genauen Unter-

suchungen (wie von Prof. Dr. W. Ziechmann und

Dr. D. Strauch) sind wasserlösliche Stoffe wissen-

schaftlich bewiesen, die durch die Haut in den Körper

aufgenommen werden und dort ihre biochemische

Wirkung entfalten können. Die aus dem Heilmoor

Neydharting gewonnenen Schwebstoffe zeigen ihre

ganz speziellen Besonderheiten bei der vielfachen

Wirkung von Heilmooren: adstringierend, absorbie-

rend, hormonell wirkend und entzündungshemmend. 

Wissenschaftliche Untersuchungen (W. Nauke 1987,

Kh. Göttlich 1990) bewiesen deutliche Unterschie-

de zwischen den einzelnen Heilmoorvorkommen.

Auch diese neuen Forschungsergebnisse lassen den

Schluss zu, dass die Wirkung von der Zusammenset-

zung des pflanzlichen Materials und den geologi-

schen Bedingungen, unter denen das Moor entstan-

den ist, abhängt. Das aktive Heilmoor Neydharting,

das Heilkräuter und Pflanzen aus Jahrtausenden ver-

arbeitet hat, ist also biologisch hoch wirksam.

Als Flachmoor ist das Heilmoor Neydharting pH-Wert-

neutral. Dadurch finden Mikroorganismen, die benö-

tigt werden, um das ursprüngliche Pflanzenmaterial in

die wertvollen Inhaltsstoffe des Heilmoors (Humin-

stoffe, Huminsäuren, Fulvosäuren) umzuwandeln –

also die Heilkraft für den menschlichen Körper nutz-

bar zu machen – ihr ideales Klima. Außerdem haben

Flachmoore einen höheren mineralischen Anteil. 

Dass das Heilmoor Inhaltsstoffe mit biochemischer

Wirkung enthält, hat der Vater des Heilmoor-

Schwebstoffbades, Prof. Otto Stöber (†1990),

bereits in den 40er Jahren vermutet. Dass sie auch

die Haut durchdringen können, war ebenfalls nur

eine These, entwickelt durch Beobachtung der Wir-

kung. Bestärkt wurden seine Ansichten durch den

damals auf diesem Gebiet international anerkannten

Moorwissenschaftler Dr. W. Benade aus Karlsbad. 

In 1997 von Dr. D. Strauch durchgeführten wissen-

schaftlichen Untersuchungen konnte im Neydhartin-

ger Heilmoor die biochemische Wirkung bei der

W E L T W E I T  E I N Z I G A R T I G

Vielfachwirkung mit Neydharting Moor-Bouquet
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Hemmung von Prostaglandinen (Substanzen, die die

Bildung von Entzündungen hervorrufen) nachge-

wiesen werden.

Weiters machte Dr. Strauch eine interessante Fest-

stellung: Da Moorprodukte kurmäßig, das heißt in

kurzen Abständen wiederholt, angewendet werden

und sich dabei, selbst wenn man duscht, mikrosko-

pisch kleine Moorpartikel auf und in der Hornschicht

der Haut ablagern können, schließt er daraus eine

ähnliche Wirkung wie bei TTS-Membranpflastern, wie

sie als Hormonersatz im Klimakterium verwendet

werden und die ständig durch die Haut Substanzen in

den Körper abgeben. Das erklärt auch die anhaltende,

spürbare Wirkung selbst über die anwendungsfreien

Tage hinweg und nach Beendigung der Kur. Deshalb

ist auch die vorgeschriebene regelmäßige Anwen-

dung des Heilmoor Vital Bades ebenso wichtig und

die Beachtung des Packungshinweises, sich nach dem

Heilmooor Vital Schwebstoff Bad nicht zu duschen.

Ein Bad zu nehmen ist die beste Entspannung. Man

fühlt sich leicht, die Muskeln entkrampfen, die Haut

wird weich. Wie herrlich das Gefühl, so angenehm

auch noch etwas gegen seine kleinen Wehwehchen

(wie Muskelkater) tun zu können – und sogar gegen

die großen!

Das Vital Bad aus dem Heilmoor Neydharting, ein

Badezusatz für die Herstellung eines Vollbades mit

Heilmoorschwebstoffen, überlässt Ihnen die Tempe-

ratur zu wählen, die Ihnen die angenehmste ist. Es

wirkt durch die vielen gelösten und fein verteilten

organischen Substanzen, die Schmerzen lindern und

auch innere entzündliche Vorgänge bessern, weil sie

die Haut durchdringen können. Eine ideale Thera-

pie bei Sportverletzungen.

Neydharting Heilmoor Vital Bad entschlackt, hilft

also dem Körper beim Stoffwechsel, der ständigen

Erneuerung und Erfrischung des Körpers sowie

beim Ausscheiden von Giftstoffen, die sich sonst in

Organen und Gelenken ablagern. Vitalbäder beein-

flussen die Beweglichkeit der Gelenke positiv, mil-

dern die Entstehung von Arthrose, einer Verkal-

kung, Versteifung der Gliedmaßen. Man kann mit

dem Neydhartinger Vital Bad sogar Rheumabe-

schwerden und alle chronisch-entzündlichen

Erkrankungen des Bewegungsapparates lindern und

heilen – eine angenehm-natürliche Alternative zu

Arzneimitteln, und dies gänzlich ohne Nebenwir-

kungen.

Für gezielte Schmerzbekämpfung kann man auch

Neydharting Heilmoor Vital Packungen auflegen,

die eine intensive lokale Wirkung haben und alle

Wirkstoffe, die im Heilmoor Neydharting gesammelt

sind, tief in das Muskel- und Bindegewebe eindrin-

gen lassen.

D U R C H  M A R K  U N D  B E I N

Wohlgefühl für den Bewegungsapparat
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Neydharting Heilmoor Vital Schwebstoff Bäder

regen die Selbstregulation des Körpers an, üben

über das vegetative Nervensystem Wirkung auf die

inneren Organe aus und schaffen so ein Gleichge-

wicht – für die Traditionelle Chinesische Medizin

schon seit Jahrtausenden das Wesen der Gesundheit

–, das besonders für Frauen in der Pubertät, wäh-

rend der Menstruation oder in den Wechseljahren

erst wieder eingependelt werden muss.

Und sie haben eine nachweisbare Wirkung auf Drü-

sen, verstärken die vorhandenen östrogenen Stoffe,

die Hormonproduktion wird angeregt. Das ergibt,

gemeinsam mit den durch die Heilmoor Vital Bäder

erweiterten Blutgefäßen, eine erhöhte Fruchtbarkeit

und mehr Lust am Sex – für Frauen wie für Männer:

Eine allgemeine Hebung von Libido und Potenz

konnte bei weiblichen wie männlichen Testperso-

nen festgestellt werden!

Viele Gynäkologen sind überzeugt, dass diese Stof-

fe aus dem Moor den Hormonhaushalt des weib-

lichen Organismus positiv beeinflussen: „Vom Kör-

per erzeugte Östrogene sind chemisch nachgebau-

ten immer vorzuziehen.“ 

Vitalbäder aus dem Heilmoor Neydharting regulie-

ren auch den Monatszyklus, Entzündungen des

weiblichen Sexualapparates werden damit behan-

delt, bei Regelkrämpfen wirken sie entspannend.

Das alles ahnte man schon vor fast 200 Jahren, als

man Neydharting als „Frauenbad“ empfahl. Und das

beweist eine balneologische Beurteilung für das

Heilmoor Vital Schwebstoff Bad von Neydharting

von Prof. Claus Goecke (1991). 

L U S T  A M  L E B E N

So genießt man seine Weiblichkeit
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Als kosmetische Hautpackung beruhigt und erfrischt

das Heilmoor Neydharting Moor-Bouquet, kann

sogar kleine Fältchen wieder zum Verschwinden

bringen und glättet die Haut. Laut Empfehlung von

Dr. M. A. Kavan, Fachärztin der medizinischen

Kosmetik, hat eine Heilmoor Neydharting Gesichts-

maske: „... günstige Wirkung in Gesichts-, Hals-

und Nackenpartie ...“. Die adstringierende Wir-

kung und damit Durchblutungsförderung hält die

Haut jung und frisch. 

Durch Huminsäuren werden die physikalischen

Eigenschaften der Kollagene, der Baustoffe des Kör-

pergewebes, verbessert, die Haut wird straffer und

fester. Die entzündungshemmenden Substanzen des

Heilmoores Neydharting können auch Hautunrein-

heiten bekämpfen. Dazu wieder Dr. Kavan: „…

von der Wirksamkeit des Heilmoor Neydhar-

ting bin ich durch meine langjährige Erfah-

rung überzeugt.“

Alle kosmetischen Effekte sind aber vor allem auf

das Zusammenwirken der im Heilmoor enthaltenen

wasserlöslichen Stoffe wie Mineralstoffe, Spurenele-

mente, Huminsäuren, Huminstoffe und hormonähn-

liche Substanzen zurückzuführen. 

Dass Vitalbäder aus dem Heilmoor Neydharting

auch das Immunsystem anregen, den ganzen Körper

also aktiv und gesund halten, macht Anwendungen

mit diesem Heilmoor zum Jungbrunnen.

H I L F E  F Ü R  D I E  H A U T

Der „Spiegel der Seele“ wird wieder blank
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Auch getrunken entfaltet das Heilmoor seine wohl-

tuende Wirkung. Schon 1840 wurde es von Ärzten

als Trinkkur empfohlen. Denn im Heilmoor von

Neydharting kommen viele natürliche Substanzen

vor, die vor allem die Schleimhäute im Verdauungs-

trakt schützen. 

Durch physikalische und biochemische Wirkungs-

mechanismen werden diese Substanzen aus dem

Heilmoor außerdem durch die Darmwand aufge-

nommen. Dafür konnte die Wissenschaft zwar bis

heute keine klare Erklärung/en finden, doch die

Wirksamkeit hat sich in der Praxis immer wieder

bestätigt, wie bei umfangreichen klinischen Fallstu-

dien von Univ.-Prof. Dr. St. Greif und Prim. Dr. I.

Kallus. Dort wird bei einer großen Zahl von Patien-

ten über günstige Effekte der Heilmoor Trinkkur auf

die Beschwerden bei Magenschleimhautentzündun-

gen, Entzündungen des Zwölffingerdarms, Magen-

und Zwölffingerdarmgeschwüren berichtet.

Auch A. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Marktl erwähnt

in seiner Beurteilung der Neydhartinger Heilmoor

Trinkkur diese Fallstudien von Dr. Greif und Dr.

Kallus, in denen sich zeigt, dass bei einer Heilmoor

Trink Kur relativ rasch Schmerzlinderung und sogar

Schmerzfreiheit auftritt – so rasch, dass man anrät,

die Kur auch nach Linderung der Symptome weiter-

zuführen, um die Entzündung im Magen wirklich

abzuheilen.

Viele Unannehmlichkeiten können mit einem regel-

mäßigen Schluck Neydharting Heilmoor Trink Kur

verbessert oder beseitigt werden: Beschwerden bei

Übersäuerung des Magensaftes (Sodbrennen), chro-

nische Entzündungen der Magenschleimhaut, Zwölf-

fingerdarmgeschwüre, Magengeschwüre, chroni-

sche Entzündungen der Darmwand (Enteritis) und

Eisenmangelzustände.

F L Ü S S I G E  N A T U R M E D I Z I N

Schluck für Schluck Gesundheit
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Positiv wirkende Moorinhaltsstoffe gibt es im Heil-

moor Neydharting in einer einzigartige Zusammen-

setzung. Denn nur dort findet man dieses bestimm-

te Moor-Bouquet aus den ortstypischen, nur in

Neydharting in dieser Zusammensetzung wachsen-

den verschiedenen Pflanzen und aus verschiedenen

Mineralstoffen und Spurenelementen. Seit mehr als

30.000 Jahren sammelt dieses Moor seine Kräfte,

niemals ausgetrocknet oder landwirtschaftlich

genützt, seit fast 700 Jahren als Heilbad bekannt. 

Um dieses wertvolle Moor zu erhalten, das heute

unter strengem Naturschutz steht, wird mit dem

unersetzlichen Heilvorkommen besonders sorgsam

umgegangen: Statt der Dickbreibäder werden

Schwebstoffbäder angeboten, die statt 180 kg Heil-

moor nur 0,18 kg brauchen. Die Herstellung ent-

spricht strengen Hygienevorschriften und ändert

nachweisbar nichts an den natürlichen Eigenschaf-

ten des Heilmoors von Neydharting, die die Heilwir-

kung maßgeblich beeinflussen.

D I E  A P O T H E K E  A U S  D E M  M O O R

Heilmoor Neydharting Produkte
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Heilmoor Vital Bad
Ihre Badewanne wird zur Kuranstalt

Das Heilmoor Vital Schwebstoff Bad dient zur Vita-

lisierung des gesamten Bewegungsapparats durch

Schmerzlinderung. Auch die Folgen von traumati-

schen Verletzungen werden gebessert: Eine ideale

Therapie bei Sportverletzungen nach Überanstren-

gung! Ideal zur Regeneration, aber auch für eine Kur

zu Hause: Sie kuren, wann Sie können, bequem in

der eigenen Badewanne (die mit der Brause schnell

wieder „schwebstofffrei“ gespült ist).

Das Neydharting Vital Bad entschlackt und verrin-

gert die Ablagerung von Giftstoffen in Gewebe,

Organen und Gelenken, nützt also als Vorsorge- und

Heiltherapie des rheumatischer Formenkreises, ver-

langsamt die Entstehung von Arthrose und der chro-

nisch-entzündlichen Arthritis.

Auch Hautentzündungen, Akne und chronische

Hautkrankheiten werden mit dem Neydharting Vital

Bad heilsam behandelt. 

Heilmoor Vital Packung
Schnelle, gezielte Linderung von
Muskel- und Gelenksbeschwerden 

Die Neydharting Heilmoor Vital Packung gibt ihre

heilende Kraft durch ein Vlies ab, heilt also durch

verstärkte Durchblutung ebenso wie durch das Ein-

dringen von entzündungshemmenden Wirkstoffen

durch die Haut in das schmerzhafte Muskelgewebe.

Bei chronisch entzündlichen Erkrankungen des

Stütz- und Bewegungsapparates, bei den meisten

Formen von Weichteilrheumatismus, bei degenerati-

ven Gelenks- und Wirbelsäulenleiden (Abnutzungs-

erscheinungen) helfen Vital-Packungen ebenso wie

bei Folgezustände nach Prellungen, Zerrungen, Ver-

stauchungen, Verrenkungen und nach operativen

Eingriffen. Auch bei Überanstrengungen in Beruf

H E I L M O O R  P R O D U K T E
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und Freizeit wie Muskelkater, Gelenksbeschwerden

und Verspannungen bringen sie schnelle Linderung. 

Die einzigartige Zusammensetzung der Wirkstoffe

im Heilmoor dringt durch die Haut in Muskelgewe-

be und Gelenke, egal ob warm (bei chronischen

Beschwerden) oder kalt (bei Verstauchungen, Prel-

lungen oder Muskelzerrungen) angewandt.

Heilmoor Trink Kur
Mildert und heilt Magen- und 
Darmerkrankungen

Auch innerlich angewandt wirkt das in vielen Jahr-

tausenden entstandene „Moor-Bouquet“ aus dem

einzigartigen Heilmoor Neydharting. Eine Neydhar-

ting Heilmoor Trink Kur bekämpft nicht nur Sod-

brennen, das durch die Überproduktion von Magen-

säure hervorgerufen wird, sondern sie beugt auch

der gefürchteten und weit verbreiteten Gastritis

(chronische Entzündung der Magenschleimhaut) vor

und bekämpft sie, wenn bereits vorhanden, erfolg-

reich. Mit der Heilmoor Trink Kur behandelt man

auch Zwölffingerdarmgeschwüre, Magengeschwüre

und chronische Entzündungen der Darmwand

(Enteritis) erfolgreich.

Eisenmangelzustände, wie Müdigkeit, spröde Haut

und brüchige Haare und Nägel, werden mit der

Tagesdosis von 3 Teelöffeln Heilmoor Trink Kur, die

einem Tagesbedarf an Eisen entsprechen, schnell

beseitigt.

H E I L M O O R  P R O D U K T E
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Tiere können nicht sagen, wo es ihnen wehtut.

Umso wichtiger ist es, ihre Krankheiten mit Mitteln

ohne Nebenwirkung zu behandeln, am besten mit

einer Therapie, die nur nützen, aber nicht schaden

kann.

In Neydharting hat man auch daran gedacht. Nicht

zuletzt, weil man die ersten Beobachtungen über

die Heilwirkung des Schwarzwassers den Tieren

verdankt, die hier instinktiv Heilung suchten – und

fanden. Neben der einfachen Verabreichung (Neyd-

harting Heilmoor Tränke wird über das Futter

gegossen oder dem Tränkewasser beigefügt) und

den vielfachen Heilwirkungen hat diese Behandlung

noch einen großen Vorteil: Weder werden Tiere eine

Resistenz gegen Antibiotika und Sulfonamide ent-

wickeln noch bleiben bei Nutztieren Rückstände im

Körper, die durch essbare Gewebe, Milch und Eier

an den Menschen weitergegeben werden können.

Mit diesem natürlichen Heilmittel werden nicht nur

Verdauungsbeschwerden behandelt und das Immun-

system stimuliert, es wird auch das Wachstum geför-

dert und die Fruchtbarkeit verbessert. Die Aufzucht

von Jungtieren verläuft problemloser, es gibt mehr

Milch für den Nachwuchs.

Bei Haustieren im eigenen Heim gleichermaßen wie

bei Schweinen, Kälbern, Rindern oder Pferden ist

die Neydharting Heilmoor Tränke eine ideale Pro-

phylaxe, die das Tier kräftigt und gesund erhält  und

bei Erkrankungen schnell Hilfe bringt. 

Alle Tränkeprodukte tragen das Logo von BIOS und

die Kontrollnummer AT-O-01-BIO und sind somit

„biozertifiziert“. BIOS (Biokontrollservice Öster-

reich) ist eine akkreditierte Kontrollstelle nach dem

EG-Kontrollsystem für ökologische Agrarwirtschaft.

Die Herstellung der Tränke wird von BIOS regelmä-

ßig kontrolliert. 

H E I L M O O R  T I E R  T R Ä N K E

Hilfe für die stumme Kreatur
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Wirklich wirksame Schönheits- und Körperpflege

macht nicht auf der Haut Halt. Sie kann mit ihren

wertvollen Inhaltstoffen eindringen und nachhaltig

aktiv werden. Darum wird MoorLife Pflegekosmetik

mit Schwarzwasser hergestellt. Dieser Moorextrakt

enthält die löslichen, heilkräftigen Bestandteile des

Moores, auch als „Moor-Bouquet“ bezeichnet, die

von besonderer Bedeutung für die Haut sind: Es

wird ihnen ein adstringierender und entzündungs-

hemmender Effekt zugeschrieben. Außerdem wer-

den durch Huminsäuren die physikalischen Eigen-

schaften der Gewebe-Bausteine, der Kollagene, ver-

bessert – das Bindegewebe wird straffer.

Durch das Zusammenwirken der im Heilmoor ent-

haltenen wasserlöslichen Mineralstoffe, Spurenele-

mente, Huminsäuren, Huminstoffe und hormonähn-

lichen Substanzen ist das Moor-Bouquet des einzig-

artigen Heilmoores Neydharting und damit die

MoorLife Produktpalette eine – wie auch Dr. M. A.

Kavan, Fachärztin der medizinischen Kosmetik

bestätigt – besonders wertvolle Kosmetikserie.

S C H Ö N H E I T , D I E  T I E F E R  G E H T

MoorLife Pflegekosmetik mit Heilmoor-Wirkung
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MoorLife Gesichtspflege MoorLife Körperpflege

M O O R L I F E  P R O D U K T E

MoorLife Moorseife

alkalifrei, zur sanften Reinigung

MoorLife Gesichtswasser 

erfrischend, straffend

MoorLife Hautcreme

flegend, schützend, 

aktivierend und 

regenerierend bei Tag

und Nacht

MoorLife Moormaske

hautklärend, mit 

Peeling-Effekt

MoorLife Tagescreme

schützt und pflegt die

Haut untertags

MoorLife Körperbalsam

pflegend, schützend, spendet der Haut

die nötigen Pflegekomponenten

MoorLife Bodylotion

pflegend, schützend, spendet der Haut

die nötige Feuchtigkeit
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MoorLife Haarpflege MoorLife Zahnpflege

M O O R L I F E  P R O D U K T E

MoorLife Shampoo

für jeden Haartyp, macht Haar locker

und seidig

MoorLife Haarwasser

fördert die Durchblutung des Haarbodens

MoorLife Zahnpasta

wirkt aktiv gegen Zahnfleischreizung

MoorLife Mundwasser

gibt frischen Atem, strafft das Zahnfleisch

und beugt Zahnfleischreizungen vor
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Heilmoorbad Neydharting GmbH, Moorhof

4654 Bad Wimsbach-Neydharting

Info: Mag. Fausta Piccini-Stöber

Telefon (07245) 255 73, Fax (07245) 250 07

E-Mail: moor@moor-neydharting.com

Internet: http://www.moor-neydharting.com
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